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Rodgau (ah) Besser hät-
te das Wetter für den 
Rodgauer Seniorentag 
kaum sein können: Die 
Sonne strahlte vom Him-
mel, gleichzeitig blieben 
die Temperaturen ange-
nehm und weit entfernt 
von sommerlicher Hitze. 
Beste Voraussetzungen 
also für einen ausgiebigen 
Bummel rund um das Jü-
gesheimer Rathaus. 
Dort erwartete die Besucher ein 
abwechslungsreiches Angebot 
mit Informationen rund um 
Gesundheit und Sicherheit, Be-
ratung, Unterhaltung und na-
türlich auch Gelegenheit zum 
geselligen Beisammensein. Die 
Gesundheit stand dabei natur-
gemäß besonders im Mittel-
punkt. Wie sich die körperliche 
Leistungsfähigkeit erhalten 
oder nach einer Erkrankung 
wiedergewinnen lässt, darüber 
informierte die Sport- und Kul-
turgemeinschaft (SKG) Rodgau 
an ihrem Stand. Einen schnel-
len Gesundheitscheck konnten 
die Besucher bei der Asklepios 
Klinik Seligenstadt machen 
lassen. Mitarbeiter aus der Ge-
riatrie und der psychosomati-
schen Tagesklinik maßen unter 
anderem den Sauerstoffgehalt 
im Blut, den Blutdruck und 
den Blutzucker. Darüber hin-

aus gab es Informationen und 
Tipps, wie sich die eigene Re-
silienz stärken und damit die 
psychische Widerstandskraft 
verbessern lässt. Auch die Di-
abetiker-Selbsthilfegruppe bot 
Blutzuckermessungen an und 
machte auf die Tücken der Er-
krankung aufmerksam: Dia-
betes kann lange unentdeckt 
bleiben und unbehandelt 
schwerwiegende Spätfolgen 
verursachen. Wer genauer wis-
sen wollte, wie es um die eigene 
körperliche Zusammensetzung 
bestellt ist, konnte beim „Prä-
ventions-Check“ der Korpeo 
GmbH & Co. KG – Physiothe-
rapie seinen Körper unter die 
Lupe nehmen lassen. Gemes-
sen wurden Körperfett, Mus-
kelmasse und Körperwasser. 
Anschließend wurden die Er-
gebnisse ausführlich analysiert 
und erläutert. 
Gesundheit und Mobilität 
waren jedoch nur ein Teil des 
umfangreichen Informations-
angebots. Am Beratungsmobil 
des Polizeipräsidiums Süd-
osthessen konnten sich die 
Besucher über den Schutz vor 
Einbrüchen, Betrug und den 
immer wieder vorkommen-
den Schockanrufen informie-
ren. Ambulante Pflegedienste, 
Selbsthilfegruppen, der VdK, 
der Weiße Ring, die Rodgauer 

Seniorenclubs, die Bürgerhil-
fe, Sanitätshäuser und Hörge-
räteakustiker ergänzten das 
Beratungsangebot. Erstmals 
war auch die Freiwillige Feu-
erwehr mit einem eigenen 
Stand vertreten. Dort gab es 
praktische Hinweise, wie Brän-
de vermieden werden können 
und was im Ernstfall zu tun 
ist. Doch beim Seniorentag 
ging es längst nicht nur um 
Gesundheit und Vorsorge. Wer 
über das Gelände schlenderte, 
konnte auch Honig beim Imker 
kaufen, Schmuck entdecken, 
sich über Zweitfrisuren infor-
mieren oder sich am Stand der 
Volkshochschule über deren 
Angebote informieren. Auch 
die Vorteile der „Rodgau Card“ 
wurden vorgestellt. 
Für modisch interessierte Be-
sucher war ebenfalls einiges 
dabei. „ModeMobil“ präsen-
tierte Kleidung, die ausdrück-
lich nicht nach klassischer 
Seniorenkleidung aussehen 
soll. Schöne Farben, sporti-
ve Schnitte und gleichzeitig 
hoher Trage- und Pflegekom-
fort standen im Mittelpunkt. 
Das Besondere: „ModeMobil“ 
kommt mit seinem Angebot 
auch direkt in Senioren- und 
Pflegeeinrichtungen. Die 
präsentierten Zweitfrisuren 
stammten von „Lofty Zweitfri-

suren“. Für die Unterhaltung 
sorgte die große Bühne. Nach 
der Begrüßung durch die Ers-
te Stadträtin Janika Martin 
machte erstmals der Musikzug 
Niederrissigheim den Anfang. 
Mit schwungvoller Blasmusik 
sorgten die Musiker schnell für 
gute Stimmung. Mit „Big T“ 
erwiesen die Organisatoren an-
schließend ebenfalls ein glück-
liches Händchen. Der Musiker 
begeisterte das Publikum mit 
seinen Liedern so sehr, dass 
vor der Bühne sogar das Tanz-
bein geschwungen wurde. Ein 
besonderer Hingucker war die 
Modenschau von „ModeMo-
bil“. Als Models traten Mitglie-

der der Landfrauen Dudenho-
fen auf und präsentierten die 
Kollektion mit so viel Selbst-
bewusstsein, dass mancher 
professionelle Laufsteg kaum 
hätte routinierter wirken kön-
nen. Auch kulinarisch war für 
die Besucher bestens gesorgt. 
Das „Journal“ kümmerte sich 
um das herzhafte Angebot, die 
Landfrauen lockten mit einer 
großen Kuchentheke und bei 
„Wein & Kunst“ konnten aus-
gewählte Weine verkostet wer-
den. Für zusätzliche Spannung 
sorgte das Gewinnspiel am 
Stand der Seniorenberatung. 
Zu gewinnen gab es attraktive 
Preise, darunter eine Rodgau 

Card im Wert von 75 Euro und 
eine Jahreskarte für das Strand-
bad. 
So bot der Rodgauer Senioren-
tag einmal mehr eine gelunge-
ne Mischung aus Information 
und Beratung, Gesundheits-
vorsorge, Sicherheit, Unter-
haltung und Geselligkeit. Bei 
Sonnenschein und angeneh-
men Temperaturen nutzten 
viele Besucher die Gelegenheit, 
sich zu informieren, Neues zu 
entdecken, miteinander ins 
Gespräch zu kommen – und 
einfach einen schönen Tag vor 
dem Jügesheimer Rathaus zu 
verbringen.
�  (Fotos: ah)

Gesundheit, Beratung und gute Unterhaltung
Rodgauer Seniorentag erfährt wieder großen Zuspruch

Rodgau (RZ) Der Rodgauer Ad-
ventsmarkt öffnet seine Tore in 
diesem Jahr mit neuem Kon-
zept. Organisiert von der Agen-
tur für Wirtschaftsförderung 
und Stadtmarketing erstrahlt 
das Jügesheimer Zentrum 
rund um Rathaus und Kirche 
von Freitag, 27. November, bis 
Sonntag, 29. November, in vor-
weihnachtlichem Glanz.  
Das Marktgeschehen erstreckt 
sich somit über drei Tage, auch 
die Öffnungszeiten werden an-
gepasst: Freitag und Samstag 
öffnet der Adventsmarkt von 
16 bis 22 Uhr, am Sonntag, den 
1. Advent, von 12 bis 18 Uhr. 
Das soll der Gemütlichkeit 

und der winterlichen Freude 
aber keinen Abbruch tun. Im 
Gegenteil, um das Angebot zu 
erweitern, soll dem beliebten 
Kreativmarkt mehr Aufmerk-
samkeit geschenkt werden und 
auch im Außenbereich dürfen 
sich die Besucherinnen und 
Besucher auf neue Stände und 
Aktionen freuen. Interessierte 
Marktbetreiber, Schausteller 
und Hobbykünstler können 
sich ab Montag, 14. September, 
für den Adventsmarkt anmel-
den. Über den genauen An-
meldeprozess wird die Agentur 
für Wirtschaftsförderung und 
Stadtmarketing in den nächs-
ten Tagen in der Presse und 

über die Webseite der Stadt 
Rodgau informieren. Bei Fra-
gen können sich Interessenten 
aber bereits jetzt per Telefon 
(06106 693-1216) oder E-Mail 
(punkten@rodgau.de) melden.

Neustart für den Adventsmarkt

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Rodgau (RZ) Der Wanderclub 
Edelweiß bittet die Kuchenspen-
den für das Zwetschenknöde-
lessen entweder am Samstag 
zwischen 10 und 13 Uhr oder 
am Sonntag Vormittag im Ver-
einshaus abzugeben.

Der Knödelshop zur Online-Be-
stellung der Zwetschenknödel 
ist bis zum 5.September geöff-
net, die telefonische Bestellung 
kann unter 2599 906 zwischen 
16 und 18 Uhr aufgegeben wer-
den.

Zwetschenknödelessen beim 
Wanderclub Edelweiß 

Rodgau (RZ)  Die Hospiz Stif-
tung Rotary Rodgau feiert am 
20. September ein Straßenfest. 
Dafür wird die Straße Am Was-
serturm auf Höhe Hausnum-
mer 15 voll gesperrt. Die Sper-
rung dauert von 11 bis 19 Uhr.

Behinderung am 
Wasserturm

Rodgau (RZ) Am 1. September 
startet die Umfrage zum großen 
ADFC-Fahrradklima-Test 2026. 
Radfahrerinnen und Radfahrer 
aus ganz Rodgau sind eingela-
den, bei der Online-Umfrage 
auf www.fkt.adfc.de beispiels-
weise das Sicherheitsgefühl, die 
Breite der Radwege und die Er-
reichbarkeit der Ziele mit dem 
Rad zu bewerten. Die Ergebnis-
se helfen der Stadt Rodgau, das 
Angebot für Radfahrende weiter 
zu verbessern. Mit einer neuen 
Umfrage rückt der ADFC erst-
mals die Perspektive von Kin-
dern und Jugendlichen auf das 
Radfahren in den Vordergrund.
„Der Charme des ADFC-Fahr-
radklima-Tests ist, dass er di-
rekt bei den Nutzerinnen und 

Nutzern nachfragt. Fast eine 
Viertelmillion Menschen ha-
ben beim letzten Mal an der 
Umfrage bundesweit teilge-
nommen. Dadurch gilt der 
Fahrradklima-Test als der wich-
tigste Zufriedenheitsindex der 
Radfahrenden im ganzen Land. 
Machen Sie mit – und helfen 
Sie, Rodgau noch fahrrad-
freundlicher zu machen!“ – so 
Stefan Janke, der Vorsitzende 
des Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Club (ADFC) Rodgau. 
Kinder und Jugendliche im Fo-
kus
Der ADFC-Fahrradklima-Test 
findet in diesem Jahr zum 
zwölften Mal statt. Erstmals 
stehen Kinder und Jugendliche 
mit einer eigenen Umfrage im 

Fokus. Es geht um ihre Radfahr-
gewohnheiten und was sie brau-
chen, um gut und sicher Rad zu 
fahren. Insgesamt besteht der 
ADFC-Fahrradklima-Test aus 
drei Befragungen: für Erwach-
sene, für Kinder und Jugendli-
che sowie für Kommunen.  
Die wichtigsten Informationen 
auf einen Blick:
1.    Die Online-Befragung zum 
ADFC-Fahrradklima-Test 2026 
läuft vom 1. September bis zum 
30. November
2.Die Befragung findet hier 
statt: www.fkt.adfc.de
3. Der Fahrradklima-Test ver-
eint drei Befragungen und 
macht sichtbar, wie 1.) Erwach-
sene, 2.) Kinder und Jugendli-
che sowie 3.) Kommunen die 

Fahrradfreundlichkeit vor Ort 
einschätzen.
Hinweise an Redaktionen: Die 
ausführliche Pressemitteilung 
zum Start des ADFC-Fahrradkli-
ma-Tests 2026 verschicken wir 
am 1. September 2026. Mehr 
über den ADFC-Fahrradkli-
ma-Test gibt es unter www.fkt.
adfc.de
Der ADFC-Fahrradklima-Test 
2026 wird gefördert durch das 
Bundesministerium für Verkehr 
(BMV) aus Mitteln zur Umset-
zung des Nationalen Radver-
kehrsplans (NRVP).
Weitere Informationen über 
den Radverkehr und den ADFC 
Rodgau stehen auch im Inter-
net unter www.adfc-rodgau.de 
bereit.

Wie fahrradfreundlich ist Rodgau?
Jetzt beim ADFC-Fahrradklima-Test 2026 abstimmen

Rodgau (RZ) Die Diabetiker 
SHG der Stadt Rodgau wird am 
Montag,14. September, 19 Uhr 
im  Sozialzentrum in Rodgau/
Nieder-Roden, auf dem Puise-
auxplatz die Informationsver-
anstaltungen für Diabetiker, 
deren Angehörige, bzw. Freun-
de und alle Interessierten fort-
führen.
Das Thema dieses Informati-
onsabends lautet: -Aktuelles 
Lipidmanagement mit Blick auf
Herz- und Kreislauferkrankun-
gen bei Diabetes mellitus.Lipide 
sind Biomoleküle und kommen 
im Körper aller Säuger vor. Im 
allgemeinen Sprachgebrauch 
wird von Cholesterin, bzw. Cho-
lesterol gesprochen. Sie werden 
durch die Nahrung aufgenom-
men und gelangen über das 

Blut in die Organe. Störungen 
dieses „Fettstoffwechsels“ sind 
oftmals Ursache vieler schwer-
wiegender Erkrankungen.
Welchen Einfluss Störungen in 
diesem System auf das Herz und 
den Kreislauf haben und wie 
man persönlich Einfluss aus-
üben kann, darüber wird Herr 
Dr. med. Gerd Nitzsche, Inter-
nist, Diabetologe DDG/LÄKH 
In seinem Vortrag sprechen.
Selbstverständlich wird Dr, 
Nitzsche auch versuchen, alle 
sich durch diesen Vortrag erge-
bende Fragen entsprechend zu 
beantworten.
Allen Anwesenden wird eine 
sehr interessante Informations-
veranstaltung geboten. Die Teil-
nahme an dieser Informations-
veranstaltung ist kostenfrei.

Diabetiker-Selbsthilfegruppe 

Rodgau (RZ) In der kommenden, 
relativ kurzen Kampagne geht es 
mit den Sportfreunden Rodgau 
ins Schlaraffenland. Dazu pas-
send lautet das Motto: Im Schlar-
affenland wirds süß und deftisch 
- Freibeuter feiern kurz und hef-
tisch!
Noch scheint die Kampagne in 
weiter Ferne, aber wer dabei sein 
möchte, sollte jetzt schon aktiv 
werden, denn der Kartenvorver-
kauf startet bereits am Samstag 5. 
September.

Karten für die Piraten- und Ju-
gendpiratensitzungen sind ab 10 
Uhr im Online-Shop erhältlich, 
die Karten für die Hausfrauen-
sitzungen werden um 12 Uhr 
freigeschaltet. Durch diese Staf-
felung wird der hohe Andrang 
am Starttag etwas entzerrt.
Alle Sitzungstermine, den Link 
zum Onlineshop und weite-
re Details findet man auf der 
Homepage der Sportfreunde 
www.sportfreunde-rodgau.de in 
der Rubrik Fastnacht.

Sportfreunde starten in die Fast-
nachts-Kampagne 2026/2027

Rodgau (RZ) Einen rundum 
gelungenen Tagesausflug er-
lebte die Laienspielgruppe 
Nieder-Roden am vergangenen 
Samstag. Der traditionelle Ver-
einsausflug führte die 30-köpfi-
ge Truppe bei bester Stimmung 
durch den Vogelsberg bis ins 
Spessart-Vorland – vollgepackt 
mit Kultur, Handwerkskunst 
und kulinarischen Highlights.
Der Auftakt lag im malerischen 
Büdingen: Nach einer gemütli-
chen Frühstückspause erkun-
deten die Theaterbegeisterten 
die historische Altstadt, bevor 
die Fahrt im Reisebus weiter 
nach Schotten ging. Ziel war 
die bekannte Vulkanbäcke-
rei Haas, wo Inhaber Joachim 
Haas die Gruppe herzlich in 
Empfang nahm.
In einem ebenso lehrreichen 
wie unterhaltsamen Vortrag 
brachte Haas den Gästen die 
Philosophie regionaler und 
nachhaltiger Lebensmittel nä-
her. Das Highlight folgte in der 

Backstube: Unter fachkundiger 
Anleitung durfte jeder Teilneh-
mer selbst handanlegen, ein 
eigenes Brot formen sowie ein 
traditionelles Bierbrot kreieren. 
Während die Laibe im Ofen 
goldbraun buken, wurden die 
Gäste nach allen Regeln der 
Handwerkskunst verwöhnt. 
Von Zwiebel- und Kartoffel-
kuchen bis hin zu fruchtiger 
Himbeertorte und frischem 
Zwetschgenkuchen blieb kein 
Wunsch offen.
Besonders begeistert zeigten 
sich die Ausflügler vom Inha-
ber selbst: Joachim Haas glänz-
te nicht nur mit fundiertem 
Fachwissen, sondern auch mit 
spritzigem Humor und echtem 
Bühnentalent. Die einhellige 
Meinung der Gruppe: Sollte er 
je eine neue Herausforderung 
suchen, wäre ihm ein Platz im 
Ensemble der Laienspielgruppe 
sicher.
Nachmittags steuerte der Bus 
das Heilbad Bad Orb an. Im 

weitläufigen Kurpark nutzten 
die Teilnehmer die Zeit für 
Kneipp-Gänge, einen entspan-
nenden Spaziergang durch 
das Gradierwerk oder die Er-
kundung des Barfußpfads. Ein 
Abstecher auf die zeitgleich 
stattfindende Bad Orber Kerb 
rundete das Programm ab.
Den stimmungsvollen Ab-
schluss feierte die Truppe in 
einem gemütlichen Landgast-
hof bei gutem Essen und aus-
gelassener Atmosphäre. Neben 
den Anekdoten des Tages stand 
vor allem das kommende Jahr 
im Mittelpunkt der Gespräche: 
Die Vorbereitungen für das 
neue Theaterstück laufen be-
reits auf Hochtouren.
Vormerken: Die Aufführun-
gen der Laienspielgruppe Nie-
der-Roden finden am Samstag, 
den 20. März, und Sonntag, 
den 21. März 2027 statt. Der 
Kartenvorverkauf startet im 
Spätherbst.
� (Foto: p)

Brotbacken, Gradierwerk                        
und beste Unterhaltung

Laienspielgruppe Nieder-Roden erkundet den Vogelsberg

Nieder-Roden (RZ) Zur Kerb 
wird am 11. September wieder 
der traditionelle Kerbumzug 
stattfinden. 
Der Zug läuft von 16:30 bis 
17:30 Uhr vom Pfarrzentrum, 
über die Schulstraße, Frank-
furter Straße, Römerstraße, 
Karolingerstraße, Ober-Rode-
ner-Straße, Querung Ober-Ro-
dener-Straße, Krümmlingsweg, 
Schulstraße und zurück zum 
Pfarrzentrum. 

Verkehrsbehinderung

Rodgau (ah) Die Asiatische 
Tigermücke ist in Rodgau ange-
kommen. Die Stadt informiert 
die Bürgerinnen und Bürger 
über Merkmale, Verhalten und 
notwendige Schutzmaßnah-
men. Die Tigermücke ist 0,5 
bis 1 Zentimeter groß und hat 
einen tiefschwarzen Körper mit 
auffälligen weißen Streifen. 
Der Kopf- und Rumpfrücken-
bereich tragen einen weißen 
oder silbernen Längsstreifen. 
Die Hinterbeine weisen fünf 
Ringe auf, wobei das letz-

te Glied vollständig weiß ist. 
Die Tigermücke ist tagaktiv 
und kann stechen. Der Stich 
ist nicht gefährlicher als der 
Stich heimischer Mücken und 
verursacht meist eine Schwel-
lung und Juckreiz. Die Mücke 
kann Krankheiten wie Dengue, 
Chikungunya, West-Nil-Virus, 
Zika oder Gelbfieber übertra-
gen. Diese Erreger stecken je-
doch nicht in der Mücke, son-
dern müssen durch infizierte 
Menschen übertragen werden. 
In Hessen wurde bisher keine 

Übertragung durch die Asia-
tische Tigermücke dokumen-
tiert, das Risiko gilt als gering. 
Um die Ausbreitung einzudäm-
men, sollten kleine Wasseran-
sammlungen regelmäßig ent-
fernt oder umgedreht werden. 
Dazu gehören Gießkannen, 
Blumenuntersetzer, Spielzeug 
und alte Reifen. Planschbe-
cken und Vogeltränken sollten 
regelmäßig gereinigt und das 
Wasser ausgetauscht werden. 
Regentonnen können mit fei-
nen Mückennetzen gesichert 

werden. Funde der Asiatischen 
Tigermücke können online un-
ter mueckenatlas.com gemel-
det werden. Dort werden die 
Vorkommen untersucht und 
auf einer Karte veröffentlicht. 
Weitere Informationen geben 
die Seiten hlfgp.hessen.de/
klimawandel-und-gesundheit/
asiatische-tigermuecke. Bei 
Fragen stehen das Gesundheit-
samt des Kreises Offenbach so-
wie die Ansprechpartnerinnen 
Fr. Dr. Katrin Steul und Fr. Ma-
raslioglu zur Verfügung. 

Asiatische Tigermücke in Rodgau
Hinweise und SchutzmaßnahmenRodgau (RZ) Imagination ist 

die Fähigkeit, sich etwas vor-
stellen zu können. Diese Vor-
stellungskraft zu aktivieren 
und Phantasie zu beflügeln ist 
die Intention der künstleri-
schen Arbeiten von Johanna 
Galland, Thorsten Faber und 
Thorsten Frank. Vom 9. Sep-
tember bis 4. November zeigen 
die drei Kunstschaffenden ihre 
inspirierenden Werke in der 
Rodgau-Galerie in der Nieu-
wpoorter Straße 90 in Duden-
hofen unter dem Titel „Ima-
gination“. Die Ausstellenden 
vereint die Leidenschaft, mit 
ihrer Kunst Imagination zu er-
zeugen. Thorsten Fabers Moti-
ve sind ursprünglich im urba-
nen Raum zu finden. Zersetztes 
und verwittertes in Straßen 
oder an Häuserwänden foto-
grafiert und verfremdet Faber. 
So ergeben sich neue Muster, 

Formen und Zeichen. Das Er-
gebnis erinnert an die Sym-
bolik alter Kulturen oder an 
Street Art. Malerei im Pan-Art 
Stil präsentiert Thorsten Frank. 
Seine abstrakten Gemälde ent-
stehen durch mehrere, teils bis 
zu 80-mal, aufgetragene Farb-
schichten mit Farbroller und 
Spachtel. Die Farben sind nach 
einem speziellen Rezept selbst 
hergestellt und zeichnen sich 
durch besondere Leuchtkraft 
aus. Die Werke suggerieren 
Räumlichkeit und Bewegung.
Zur Vernissage mit Umtrunk 
am 9. September um 18 Uhr 
führt Winno Sahm in die Aus-
stellung ein. Am Sonntag, 18. 
Oktober um 14 Uhr führen alle 
drei Ausstellenden durch ihre 
Präsentation und stellen sich 
den Fragen des Publikums. Info 
unter-693-1221 oder kultur@
rodgau.de.

„Imagination“ in               
der Rodgau-Galerie

Rodgau (RZ) Alle Fachdienste, 
Geschäftsbereiche, Außenstel-
len sowie sämtliche Kinderta-
gesstätten der Stadtverwaltung 
und der Stadtwerke Rodgau 
sind am Freitag, 18. September, 
aufgrund eines Betriebsausflu-
ges geschlossen.  
Die Stadtwerke sind über die 
bekannten Rufnummern im 
Notfall zu erreichen: Für die 
Wasserversorgung in Weis-
kirchen, Hainhausen, Jüges-
heim und Dudenhofen unter 
06106/8296-0, für Nieder-Ro-
den und Rollwald 06073/ 603-0 
(ZVG Dieburg). Der Kanal- und 
Abwasserbereich für alle Stadt-
teile und der Bauhof sind unter 
06106/8296-0 erreichbar. 

Stadt und Stadtwerke 
geschlossen
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Stellen Sie sich einen Ort vor, an 
dem Menschen für einen kur-
zen Moment innehalten. Einen 
Ort, an dem Kinder mit leucht-
enden Augen ein kleines Herz 
auswählen, Eltern ihrem Kind 
eine Freude machen, Großeltern 
ihren Enkeln eine bleibende Er-
innerung schenken oder Besu-
cher einfach einem besonderen 
Menschen zeigen möchten: „Ich 
habe an dich gedacht.“
Genau dafür wurde die 
Herzsäule geschaffen.
Die rund 1,60 Meter hohe, hoch-
wertig gestaltete Design-Säule 
mit dem Symbol eines roten 
Herzens ist weit mehr als ein Au-
tomat. Sie steht für Wertschät-
zung, Verbundenheit und kleine 
Gesten, die den Alltag ein wenig 
schöner machen. Für nur zwei 
Euro erhält der Besucher ein lie-
bevoll gestaltetes Herz aus einem 
hochwertigen Halbedelstein – 
als Glücksbringer, Erinnerungs-
stück oder als kleines Geschenk 
für einen Menschen, der einem 
am Herzen liegt.
Bereits heute stehen Herzsäulen 
in zahlreichen Krankenhäusern, 
öffentlichen Einrichtungen und 
stark frequentierten Standorten. 
Täglich schenken Menschen 
dort Herzen – oft verbunden mit 
einer persönlichen Geschichte 
oder einer liebevollen Botschaft. 
Aus einer einfachen Idee ist 
längst eine emotionale Initiative 
geworden, die Menschen verbin-
det.
Nun soll diese Idee weiter 
wachsen.

Gesucht werden Unternehmen, 
Einrichtungen und Organisa-
tionen mit hoher Besucherfre-
quenz, die Teil dieser besonde-
ren Bewegung werden möchten. 
Ob Einkaufszentren, Möbel-
häuser, Hallenbäder, Thermen, 
Freizeitparks, Zoos, Hotels, Ju-
gendherbergen, Krankenhäuser, 
Rehabilitationskliniken, Senio-
renresidenzen, Fitnessstudios, 
Einzelhandelsketten oder an-
dere öffentliche Einrichtungen 
Überall dort, wo täglich viele 
Menschen zusammenkommen, 
kann eine Herzsäule ihren Platz 
finden. Das Besondere daran: 
Für den Standort entstehen kei-
nerlei Investitionskosten. Die 
Herzsäule wird inklusive Befül-
lung kostenlos zur Verfügung 
gestellt und professionell auf-
gestellt. Auch die regelmäßige 
Nachfüllung der Herzen erfolgt 
unkompliziert.
Als Dankeschön für die Bereit-
stellung des Standortes erhält der 
Partner eine Beteiligung an den 
erzielten Erlösen. Je nach Besu-

cherfrequenz konnten Standorte 
in der Vergangenheit jährlich 
mehrere hundert bis über 2.700 
€ pro Herzsäule erzielen, ohne 
zusätzlichen Personalaufwand 
und ohne eigenes wirtschaftli-
ches Risiko.
Dabei entscheidet jeder Part-
ner selbst, wie diese Ein-
nahmen verwendet werden. 
Manche investieren sie in Mit-
arbeiterveranstaltungen oder 
kleine Anerkennungen für ihr 
Team. Andere unterstützen Kin-
dergärten, Schulen, Sportverei-
ne, Hospize oder soziale Projekte 
in ihrer Region. Wieder andere 
finanzieren damit kleine Aktio-
nen für ihre Besucher oder Kun-
den. So entsteht aus jeder Herz-
säule nicht nur Freude für die 
Menschen, sondern oft auch ein 
direkter Mehrwert für das gesell-
schaftliche Umfeld.
Schreiben Sie uns über un-
ser Kontaktformular an:
www.herzen.com
E-Mail: info@herzen.com
(Foto: herzen.com)

Deutschland sucht 500                                  
neue Standorte mit Herz
Eine kleine Geste kann Großes bewirken

� Anzeige

Weiskirchen (ah) Seit 2011 ge-
hört „Annemaries Buschen-
schänke“ fest zum Veran-
staltungskalender der CDU 
Weiskirchen. Was einst auf 
dem Grundstück von Annema-
rie Jonas begann, findet inzwi-
schen traditionell hinter dem 
Weiskircher Bürgerhaus statt. 
An Beliebtheit hat das Wein-
fest durch den Ortswechsel al-
lerdings nichts eingebüßt. 
Bei angenehmen Temperaturen 
nutzten zahlreiche Besucher 
die Gelegenheit, bei einem gu-
ten Glas Wein, leckerem Essen 
und netter Gesellschaft einen 
entspannten Abend zu verbrin-
gen. Und wer wollte, konnte 
nebenbei auch mit den anwe-
senden Kommunalpolitikern 
ins Gespräch kommen und 
die eine oder andere Frage los-
werden.Für einen besonderen 
Akzent sorgte Alina Kuhn, die 
9. Himmelstadter Weinprinzes-
sin. Sie war eigens zum Wein-
fest nach Rodgau gekommen 
und richtete zur Eröffnung ei-
nige Worte an die Gäste. Wein, 

so betonte sie, sei für die Fran-
ken weit mehr als ein Getränk: 
„Wein ist ein Stück Heimat und 
ein echtes Kulturgut.“ Beson-
ders der Silvaner sei in Fran-
ken zuhause und werde dort 
als „ehrlich, bodenständig und 
typisch fränkisch“ geschätzt. 
Noch wichtiger sei jedoch, 
was Wein bewirken könne: Er 
bringe Menschen zusammen. 
Man sitze gemeinsam an ei-
nem Tisch, schenke sich ein 
Glas ein, komme ins Gespräch, 
lache und schaffe Erinnerun-
gen. Genau deshalb liebe sie 
Weinfeste. „Es geht nicht nur 
darum, einen guten Wein zu 
trinken. Es geht darum, ge-
meinsam Zeit zu verbringen, 
neue Menschen kennenzuler-
nen, Freunde zu treffen und 
einfach einen schönen Abend 
zu genießen.“ 
Dass Wein auch Regionen mit-
einander verbinden kann, wur-
de an diesem Abend besonders 
deutlich. Die Verbindung zwi-
schen Rodgau und Himmel-
stadt, so Kuhn, sei zwar geo-

grafisch nicht besonders kurz, 
doch die Freude am Wein und 
am geselligen Miteinander ver-
binde beide Orte. Ihr Wunsch 
an die Gäste: den Abend ge-
nießen, neue Weine probieren 
und vor allem die gemeinsame 
Zeit in Erinnerung behalten. 
Die Voraussetzungen dafür wa-
ren bestens. Auf der Weinkarte 
fanden sich neben Tropfen aus 
anderen Anbaugebieten selbst-
verständlich auch Frankenwei-
ne. Für die passende Grundlage 
sorgte das kulinarische Ange-
bot. Besonders beliebt waren 
„Annemaries-Art“ Handkäse 
und der Winzerbraten. 
Für die musikalische Beglei-
tung sorgte das Orchester 
des Musikvereins. Mit seinen 
Klängen trug es wesentlich zur 
entspannten und geselligen At-
mosphäre bei. So wurde „An-
nemaries Buschenschänke“ 
einmal mehr zu einem Treff-
punkt für Weinfreunde, Genie-
ßer und alle, die einen schönen 
Abend in guter Gesellschaft 
verbringen wollten. (Foto: ah) 

Wein, Musik und gute Gespräche 
in „Annemaries Buschenschänke“

Rodgau (RZ) Nach der Sommer-
pause lädt die Veranstaltungs-
reihe „Bücherzwerge“ am 11. 
September um 10 Uhr wieder 
in die Stadtbücherei Nieder-Ro-
den ein. 
Das Angebot richtet sich an 
Kinder im Alter von 1 bis 3 Jah-
ren und ihre Begleitpersonen. 
In entspannter und kindge-
rechter Atmosphäre dreht sich 
alles um Bücher, Geschichten 
und die Freude am gemeinsa-
men Entdecken. Auf die Kinder 
wartet ein buntes Programm 
rund um die Welt der Bücher 
und Geschichten. Gemein-
sam können sie in liebevoll 
ausgewählten Bilderbüchern 
blättern, neue Erzählwelten 
kennenlernen und das japani-
sche Erzähltheater Kamishibai 
erleben. 
Durch die besondere Verbin-
dung von Bildern und Ge-
schichten wird die Aufmerk-
samkeit der Kinder geweckt 
und ihre Fantasie angeregt. 
Darüber hinaus sorgen Lieder, 
Fingerspiele und altersgerechte 
Bastelaktionen für abwechs-
lungsreiche Unterhaltung. Die 
verschiedenen Angebote laden 
zum Mitmachen, Zuhören, 
Staunen und Ausprobieren 
ein. Dabei bleibt ausreichend 

Raum für die individuellen 
Bedürfnisse der Kinder und 
für gemeinsame Erlebnisse mit 
den Begleitpersonen. Der frü-
he Kontakt mit Büchern und 
regelmäßiges Vorlesen sind 
für die kindliche Entwicklung 
von großer Bedeutung. Spra-
che und Schrift begleiten den 
Menschen ein Leben lang. Eine 
besondere Rolle kommt dabei 
dem gemeinsamen Anschauen 
von Bilderbüchern zu. 
Beim Erzählen und Vorle-
sen werden nicht nur Fanta-

sie und Kreativität angeregt, 
sondern auch Konzentration, 
Wortschatz und Sprachgefühl 
gefördert. Gleichzeitig bietet 
das gemeinsame Betrachten 
von Büchern wertvolle Zeit für 
Nähe, Austausch und Begeg-
nung – und macht großen und 
kleinen Bücherfans einfach 
Freude. 
Die Teilnahme an den „Bü-
cherzwergen“ ist kostenlos. 
Eine vorherige Anmeldung bis 
zum Vortag um 12 Uhr ist er-
forderlich.

Bücherzwerge starten                            
ins zweite Halbjahr

Hainhausen (RZ) Der Ge-
schichts- und Kulturverein 
Hainhausen (GKH) unter-
nimmt wieder einen Ausflug 
nach Eppstein.
Vor Ort gibt es eine Führung 
in der Burg und im Altstadtbe-
reich mit vielen interessanten 
Informationen zu den ehema-
ligen Herren von Hainhausen 
und der weiteren Geschichte 
zur Burg und deren Besitzer.
Am Samstag, 12. September 
fahren wir um 12.40 Uhr ab 
dem Bahnhof Hainhausen mit 

der S-Bahn  nach Eppstein. 
(Treffpunkt am Parkplatz (P+R) 
um 12.20 Uhr)
Dort werden wir um 13.50 Uhr 
durch einen örtlichen Führer 
erwartet.
Die Rückfahrt erfolgt in Ab-
sprache am frühen Abend.
Für Vereinsmitglieder ist die 
Fahrt und die Führung kosten-
frei. Ansonsten ist ein Beitrag 
von  5 Euro  zu leisten.
Interessenten melden sich bit-
te bei Ralf Neuhäusel per Mail      
Ralf.Neuhaeusel@arcor.de

GKH unternimmt  
Ausflug nach Eppstein
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder
Dudenhofen
06.09. Josefina Dunajtschik, � 95 Jahre
Hainhausen
08.09. Karola Neff, � 80 Jahre
Jügesheim
05.09. Ingeborg Bischoff, � 90 Jahre
07.09. Gerhard Kugler, � 85 Jahre
10.09. Refik Kahric, � 80 Jahre
Nieder-Roden
07.09. Emil Frei, � 80 Jahre
08.09. Engelbertha Braun, � 85 Jahre
08.09. Maria Oppolzer, � 80 Jahre
11.09. Walter Porsche, � 85 Jahre
Weiskirchen
08.09. Kata Bodrozic, � 80 Jahre

05.09.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Ober-Roden, Tel. 06074/94750
06.09.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
07.09.	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1A, Dietzenbach, Tel. 	
	 06074/812273
08.09.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
09.09. 	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Str. 11, Dudenhofen, Tel. 06106/6277530
10.09.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Ober-Roden, Tel. 06074/94750
11.09.	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener Str. 13-15, Urberach, Tel. 		
	 06074/7284088

Apotheken-Notdienst

Jügesheim (RZ) Mit ihrer herz-
lichen Ausstrahlung, ihren au-
thentischen Geschichten und 
ihrem Gitarrenstil begeistert 
Melanie Dekker tausende Fans 
auf der ganzen Welt. Ihre schöne 
und kräftige Stimme zieht ihre 
Gäste mit ihrem unverwechsel-
baren Klang in ihren Bann. Mit 
ihrem aktuellen Studio-Album 
„Secret Spot“ tourt Melanie be-
reits seit 2018/19 in Nordameri-

ka, und nun freut sie sich darauf, 
ihre europäischen Fans wieder-
zusehen, warmherzige Lebens-
freude zu verbreiten und sie mit 
einer „Stimme wie Schokolade“ 
zu verwöhnen. Ein Konzerter-
lebnis voll guter Laune, auf das 
man gerade in der aktuellen Zeit 
sehnsüchtig gewartet hat!
Los geht es im Maximal am Frei-
tag, 11.September, um 20 Uhr 
(Einlass 19 Uhr).

Melanie Dekker zu Gast                 
im Maximal

Rodgau (RZ) Nach der Som-
merpause startet wieder das 
vereinsunabhängige und für 
alle Interessierten freie Ange-
bot des Wanderclubs Edelweiß 
und der Sportfreunde Rodgau 
FIT IM KOPF. Am Mittwoch, 
16. September, im ebenerdi-
gen Bistro der Sportfreunde 
Rodgau, Weiskircher Straße 
140.
Das Gedächtnistraining be-

ginnt um 15 Uhr mit kunter-
bunten Rätseln und knackigen 
Kopfnüssen. Weitere Infor-
mationen unter www.sport-
freunde-rodgau.de und www.
wce-dudenhofen.de oder unter 
Tel. 23100. Die Treffen finden 
regelmäßig am 1. Mittwoch im 
Monat in Dudenhofen (Wan-
derclub Edelweiß) und am 3. 
Mittwoch in Jügesheim (Sport-
freunde Rodgau) statt.

FIT IM KOPF bei den Sportfreunden

Rodgau (RZ) O’zapft wird am 
Sonntag, 20. September, um 
11 Uhr auf der Festwiese hin-
ter der EVO Sportfabrik bei den 
Sportfreunden Rodgau, Weis-
kircher Straße 40.
Pünktlich zur Wiesenzeit fei-
ern auch die Sportfreunde ihr 
Oktoberfest und freuen sich 
besonders auf Gäste im Dirndl 
oder krachender Lederhose.
Zum Frühschoppen wird von 
11 Uhr bis 18 Uhr das frisch 
aus dem Fass gezapfte Allgäuer 
Büble Helles kredenzt.  Auf der 
Getränkekarte finden Sie eine 
Auswahl von alkoholischen 
und alkoholfreien Getränken. 

Für die Gaumenfreude werden 
dazu typisch bayrische Sch-
mankerl aus der Küche angebo-
ten: u.a. Schweinsbraten, Weiß-
würste und Spinatknödel.
Die beliebte Blasmusik Josef 
Ambach spielt auf und sorgt 
für zünftige musikalische Un-
terhaltung.
Als besonderen Service bieten 
die Sportfreunde zum Sparpreis 
von 80 € die Vorab-Tisch-Reser-
vierung für 8 Personen an.
Mit zum Paket gehören dann 
8 x 0,5 Liter frisch gezapftes 
Helles oder Weißbier und dazu 
8 x ein Paar Weißwürste mit 
Brezel.

Oktoberfest-Frühschoppen auf 
der Sportfreunde-Festwiese

Rodgau (RZ) Am Donnerstag, 
den 10. September, findet um 
19.30 Uhr der monatliche Rad-
lertreff des ADFC in Dudenho-
fen statt, in der Gaststätte des 
Bürgerhauses - bei passendem 
Wetter im schönen Biergar-
ten. Alle an Radverkehr und 
Radtouren interessierte Leute 
sind herzlich eingeladen sind. 

Schwerpunktthema ist die-
ses Mal der gerade laufenden 
Fahrradklima-Test auf fkt.adfc.
de, bei dem alle mitmaxchen 
könnnen.
Weitere Informationen über 
das Tourenangebot und mehr 
sowie über den ADFC Rodgau 
stehen auch im Internet unter 
www.adfc-rodgau.de bereit. 

Radlertreff des ADFC Rodgau am                              
10. September mit Fahrradklima-Test

Rodgau (RZ) Der Musikverein 
Nieder-Roden bereitet sich vor 
auf die Nieder-Röder Kerb am 
12. und 13. September 2026. 
Dieses Jahr wird sie erstmals 
in einer neuen Location statt-
finden, nämlich im (hinteren) 
Garten des kath. 
Pfarrheims, unmittelbar neben 
dem Bahnhof (Schulstraße 31). 
Die Musiker haben am vergan-
genen Wochenende ihre Inst-
rumente gegen Gartenscheren 
und Rasenmäher eingetauscht 
und den Garten hergerichtet, 
sodass einem schönen Kerbwo-
chenende jetzt nichts mehr im 
Weg steht. Der Veranstaltungs-
ort ist zwar neu, ansonsten 
bleibt aber alles beim Alten: 
Die traditionelle Kerblounge 
findet am Samstag ab 19 Uhr 
(Einlass: 18
Uhr) bereits zum 10. Mal statt. 
Am Sonntag lädt ab 11 Uhr das 
Konzertorchester des Vereins 
ein, ihm bei Kaffee, Kuchen 
und veganen Suppen zu lau-
schen. Um 13 Uhr folgt das Ju-
gendorchester und um 14 Uhr 
die Rodgauer Blasmusik. Den 
krönenden Abschluss bildet 
das Orchester Klangfarben mit 
ihrem Aufgritt ab 17 Uhr. An 
beiden Tagen gibt es außerdem 
Grillspezialitäten, Getränke 
und Bio-Wein. (Foto: MVN)

Vorbereitungen 
für die Kerb

Einladung
Ich lade Sie zur öffentli-
chen/nicht öffentlichen 
Sitzungder Stadtverordne-
tenversammlung ein.
Sitzungstermin:	 M o n t a g , 
07.09.2026, 19:30 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung,
Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung
2 Tagesordnung der Stadtver-
ordnetenversammlung	
3 Mitteilung durch den Vorsitz
4 Fragestunde
4.1 Anfrage der FDP-Fraktion 
mit Nachfragen zur Anfrage 
AF-0093/2026 der FDP-Frak-
tion zur Kostenverteilung 
und Finanzierung des On-De-
mand-Systems „Hopper“
4.2 Anfrage der AfD-Fraktion 
zur Digitalisierung innerhalb 
der Stadt Rodgau
5 Mitteilungen des Magistrates
5.1 Pflegeklassen öffentlicher 
Grünflächen
5.2 Prognosedaten Kommunal-
haushalte 2026
Ergebnisse der Finanzprognose 
2026 der Bundesvereinigung 
der Kommunalen
Spitzenverbände.
5.3 Rundschreiben zum Kom-
munalen Finanzreport der Ber-
telsmann-Stiftung 2026
5.4 „Nicht der große Wurf, aber 
ein Fortschritt“
Zur Einigung der Minister-
präsidenten und des Bundes-
kanzlers am 25.06.2026 zur 
Veranlassungskonnexität bei 
Bundesgesetzen
5.5 Information zur Aufhe-
bung des Zweiten Abschnitts 
des Hessischen Ausführungsge-
setzes zur Verwaltungsgerichts-
ordnung (Abschaffung der An-
hörungsausschüsse in Hessen)
5.6Sachstandsbericht zur DS-
1534/2023-003 Planung und 
Bau einer Stadthalle, hier:  
Grundlagenstudie für eine 
neue Stadt-, Sport- oder Mehr-
zweckhalle
5.7 Förderprogramm Wachs-
tum und nachhaltige Erneue-
rung (Stadtumbau):  aktueller 
Projektstand
5.8 Tagebau Nieder-Roden, An-
trag der Kaspar Weiss GmbH & 
Co KG auf Änderung der Ne-
benbestimmung des Planfest-
stellungsbeschlusses vom 23. 
März 2012
6 Beschlussfassung Tagesord-
nung Teil II
7 Beauftragung der Ersatzbe-
schaffung eines Einsatzleitwa-
gens (ELW1) für die Freiwillige 
Feuerwehr Rodgau Standort 
Rodgau-Mitte

8 Bebauungsplan Hainhausen 
Nr. 21 „Bolzplatz“
Hier:  Entwurfsbilligung und 
Offenlagebeschluss gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB
9 Bebauungsplan Nieder-Roden 
Nr. 45 „Naherholungskonzept 
Badesee“
Hier:  Entwurfsbilligung und 
Offenlagebeschluss gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB
10 Bebauungsplan Jügesheim 
Nr. 57 „Wohngebiet zwischen 
Weiskircher Straße und Lud-
wigstraße“ - Hier:  A) Beschluss 
über die Stellungnahmen aus 
der Beteiligung der Behörden 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB und 
der Beteiligung der Öffentlich-
keit gem. § 3 Abs. 2 BauGB B) 
Satzungsbeschluss gem. § 10 
BauGB
11 Aufhebung der Wettauf-
wandsteuersatzung der Stadt 
Rodgau
12 Konsolidierungsmaßnahme 
gemäß Präsidium:  Anpassung 
der Satzung (Öffnungszeiten) 
über die Benutzung der Kinder-
tageseinrichtungen der Stadt 
Rodgau
13Konsolidierungsmaßnahme 
gemäß Präsidium:  Anpassung 
der Gebührensatzung (Öff-
nungszeiten) über die Benut-
zung der Kindertageseinrich-
tungen der Stadt Rodgau
14Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen zur Errichtung 
von Kommunikationstafeln 
auf Spielplätzen
15 Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen zur Fortsetzung 
Stadtradeln
16 Antrag der FWR/BFR-Frak-
tion:  
Mehr Schatten auf Rodgaus 
Spielplätzen
17 Antrag der Fraktion Bündnis 
90/ Die Grünen zu Entsiege-
lungskataster für kommunale 
Liegenschaften
18 Antrag der Fraktionen SPD, 
CDU und Volt zur Neubürger-
feier
18.1 Änderungsantrag der Frak-
tion Bündnis 90/ Die Grünen 
zu DS-0245/2026 Antrag der 
Fraktionen SPD, CDU und Volt 
zur Neubürgerfeier
19 Antrag der Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen zur Stel-
lungnahme zum Tagebau Nie-
der-Roden, Antrag der Kaspar 
Weiss GmbH & Co KG auf Än-
derung der Nebenbestimmung 
des Planfeststellungsbeschlus-
ses
20 Antrag der Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen zur Stel-
lungnahme „Antrag der Kaspar 
Weiss GmbH & Co KG auf Än-
derung der Nebenbestimmung 
des Planfeststellungsbeschlus-
ses“

Nicht öffentlicher Teil
21 (nicht öffentlicher Tagesord-
nungspunkt)
Dorothé Räpple
Stadtverordnetenvorsteherin

Bekanntmachung über 
das Wahlergebnis
Kinder- und Jugendparla-
ment der Stadt Rodgau
Es standen 19 Kandidatinnen 
und Kandidaten zur Wahl. 134 
Kinder und Jugendliche haben 
sich an der Kinder- und Jugend-
parlamentswahl beteiligt. 
Die Stimmenverteilung hat fol-
gendes Ergebnis hervorgerufen: 
Nr. Vorname Nachname       
Stimmen in %
1 Burak 	Yildirim	11,688
2 Tim	 Kolberg	 9,740
3 Kira	 Kolberg 8,766
4 Sophia	Rhein 8,117
5 Fiona Wientzek 6,169
Lucia Bischoff 6,169

7 Necmi	Yildirim	5,844
8 Anna Hitzel 5,195
Sarah Hillebrand	 5,195
10 Mila	 Mantey	 4,545
11 Asuman Yildiz 3,896
Emily Mahr 3,896
Hanna Stefanides 3,896
Lara Büssing	 3,896
15 Louis	Reckwerth 3,247	  
Diese gewählten Mitglieder er-
halten in den nächsten Tagen 
einen Brief mit der Abfrage zur 
Annahme der Wahl und einer 
Einladung zum satzungsgemä-
ßen „Kennenlernen“. 
Die konstituierende öffentliche 
Sitzung wird am 29.09.2026 
stattfinden.
Folgende Personen rücken 
nach:
Nr. Vorname Nachname	
Stimmen in %
16David Scales 2,922
Milo Federolf 2,922	
18 Lilly	 Heykaus	2,273
19 Sofiia	Babii 1,623
Der Magistrat der St adt 
Rodgau
Rodgau, den 31.08.2026	
Corina Karl
Fachbereich Wahlen

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02
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Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 61 06 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Jügesheim (RZ) Wenn am 
Sonntag, 31. Januar 2027, in 
Jügesheim die Gründung der 
neuen Pfarrei „Heilige Anna 
an der Rodau“ mit einem Fest-
gottesdienst gefeiert wird, wird 
nicht nur Geschichte geschrie-
ben, sondern auch gemeinsam 
gesungen: Der Pastoralraum 
Rodgau-Rödermark gründet 
für diesen Anlass eigens einen 
Projektchor und lädt alle Inter-
essierten ein, Teil dieses einma-
ligen musikalischen Erlebnisses 
zu werden.
Geleitet wird der Gründungs-
gottesdienst von Weihbischof 
Joshi Pottackal. Das Pontifika-
lamt findet um 9.30 Uhr in St. 
Nikolaus statt. Zur musikali-
schen Gestaltung trägt der ei-
gens zu diesem Fest gegründete 
Projektchor bei. Mitmachen 
können Sängerinnen und Sän-

ger aller Generationen – un-
abhängig davon, ob sie bereits 
in einem Chor aktiv sind oder 
einfach Lust haben, ihre Stim-
me für diesen besonderen Tag 
einzubringen. Die Leitung hat 
Katja Simon.
„Der Projektchor möchte weit 
mehr sein als ein musikalisches 
Ensemble: Er soll ein hörbares 
Zeichen der Gemeinschaft wer-
den, ein Symbol dafür, dass vie-
le Menschen aus unterschied-
lichen Gemeinden künftig 
gemeinsam Kirche gestalten“, 
betont Pater John-Peter Savari-
muthu. „Wer mitsingt, gestaltet 
nicht nur einen festlichen Got-
tesdienst mit, sondern wird Teil 
eines historischen Moments. 
Gemeinsam wollen wir einen 
Gottesdienst feiern, der bewegt, 
verbindet und noch lange in Er-
innerung bleibt.“

Das erste Treffen findet am 
Montag, 26. Oktober, 20 Uhr, 
im Haus der Begegnung, Vorder-
gasse 49, Jügesheim, statt. Wei-
tere Informationen zu den Pro-
beterminen werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. Interessierte 
können sich ab sofort per E-Mail 
anmelden:
projektchor-anna@gmx.de. Bei 
Anmeldung bitte Name, Stimm-
lage und Kontaktdaten angeben.

Großer Klang für neue Pfarrei
Pastoralraum Rodgau-Rödermark gründet Projektchor                                  

zur Pfarreiwerdung „Heilige Anna an der Rodau“

Jügesheim (RZ) So voll war es 
lange nicht mehr in der evan-
gelischen Emmausgemeinde. 
Gottesdienst-und Zusatzraum 
platzten aus allen Nähten, so 
viele Wegbegleiterinnen und 
Wegbegleiter der vergangenen 
15 Jügesheimer Jahre waren 
zum Abschiedsgottesdienst für 
Pfarrerin Sabine Beyer gekom-
men. Die beliebte Seelsorgerin 
hat in der französisch-refor-
mierten Gemeinde von Ber-
lin und Potsdam eine neue 
Wirkungsstätte gefunden. Mit 
„Avanti, Galoppi – Adieu!“, be-
endete sie ihre letzte Predigt, 
bevor sie von Dekan Steffen 
Held all ihrer Pflichten für ihre 
Gemeinde entbunden wurde. 
Zur Gästeschar gehörten un-
ter anderen Präses Dr. Michael 
Grevel, Rodgaus Bürgermeis-
ter Max Breitenbach, der Em-
maus-Kirchenvorstand, viele 
Gemeindemitglieder, Vertreter 
Rodgauer Kirchen, ein Team der 

Notfall-Seelsorge sowie Sabi-
ne Beyers Lehrpfarrer Andreas 

Goetze, den es vor Jahren eben-
falls nach Berlin gezogen hatte. 

Abschiedsgottesdienst für                                     
Pfarrerin Sabine Beyer

Im Bild (v.l.): Sabine Beyer, Steffen Held, Pfarrerin Kirsten Lip-
pek, Gemeindepädagogin Marlies Merkel� (Foto: privat)

Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau
 
Freitag, 4. September  
19.00 Uhr:St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 5. September  
10.00 Uhr: St. Matthias Tauf-
feier
14.00 Uhr: Hl. Kreuz Dankamt 
anl. einer Diamantenen Hoch-
zeit 
18.30 Uhr: St. Nikolaus Kerb-
gottesdienst
Sonntag, 6. September 
9.30 Uhr: St. Matthias	
Hochamt 
9.30 Uhr: Pfarrheim Kindergot-
tesdienst
11.00 Uhr: St. Nikolaus Famili-
engottesdienst
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wortgot-
tesfeier
Montag, 7. September  
17.20 Uhr:St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr:St. Nikolaus Amt für 
die Verstorbenen der Pfarrei
Dienstag, 8. September  
8.30 Uhr:St. Matthias Heilige 
Messe – anschließend Rosen-
kranz
Donnerstag, 10. September  
8.20 Uhr:Hl. Kreuz Rosenkranz
9.00 Uhr:Hl. Kreuz  Heilige 
Messe 
10.00 Uhr:Hs. ElfriedeKath. 
Gottesdienst
16.00 Uhr:K&S Sen-res	
Kath. Gottesdienst
Freitag, 11. September  
17.00 Uhr:G-Egner-Haus Evan-
gelischer Gottesdienst
19.00 Uhr:St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 12. September 
18.30 Uhr:St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 13. September  
9.30 Uhr:St. Matthias Hochamt 
– mit unserem Kirchenchor
11.00 Uhr:St. Nikolaus Hoch-
amt 
12.00 Uhr:St. Nikolaus Taufen

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 6.September
10.00 Uhr: Gottesdienst – Prä-
dikantin Bärbel Dörr
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 7.September
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. 
Gemeindehaus
Dienstag, 8.September
9.30 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre 
– Ev. Gemeindehaus
15.00 Uhr: Ökumenischer 
Bibelgesprächskreis – Ev. Ge-
meindehaus
15.00 Uhr: Konfirmandenun-
terricht – Ev. Gemeindehaus

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag, 6.September
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Prädikantin Ute Hirsch
Freitag, 11.September 
15.00 Uhr: Gemeinsam statt 
einsam
Samstag, 12.September 
15.00 Uhr: Gemeinsam kreativ

E m m a u s g e m e i n d e              
Jügesheim
     
Freitag, 4. September
19.00 Uhr: Probe TAKE5     
Sonntag, 6. September
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pre-
digt: Prädikant Andreas Lotz, 
Orgel: Björn Simon, Kollekte 
für die Gemeinde: Gemein-
deaufbauverein, anschließend 
Kirchcafé 
Montag, 7. September
10.30 Uhr: Qi Gong mit Kirstin 
Weber
20.00 Uhr: Probe Em-
maus-Chor
Dienstag, 8. September
9.30 Uhr: Kita Kinder-Yoga mit 
Maria Dries
16.15 Uhr: Konfi-Stunde
18.00 Uhr: Wichtel
19.30 Uhr: Probe Band Soul 
Feeding 
Mittwoch, 9. September
13.00 Uhr: Ausfüllhilfe bei 
Anträgen mit Jutta Edelmann, 
Anmeldung jeweils donners-
tags 9 bis 12 Uhr Tel. 0176 479 
68040
15.00 Uhr: Mäusetreff (Eltern-
Kind-Kreis)
15.30 Uhr: Sitzgymnastik mit 
Birgit Grebe
19.30 Uhr: Probe AGV Sänger-
vereinigung 
Donnerstag, 10. Septem-
ber
Konfi-Freizeit in Siloah bis ein-
schließlich Sonntag
9.30 Uhr: Rückenfitness mit 
Corinna Elsässer
11.00 Uhr: Musik in der Kita
15.00 Uhr: Spieletreff für 
alle mit Sabine Fenchel (nur 
nach Anmeldung: Tel. 0157 
89700815, mail: familienzent-
rum@emmaus-juegesheim.de)

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen

Freitag, 4.September
9-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung
10.45 Uhr: Wk Krankenkom-
munion
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet
anschl.	 Wk Hl. Messe
Samstag, 5.September	

8.00 Uhr: Wk Hl. Messe
anschl.	 Segnung der Devotio-
nalien in der Taufapside
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe
Sonntag, 6.September
9.30 Uhr: Wk Amt für beide 
Gemeinden
anschl.	  Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr	
11.00 Uhr: Hh	  Gottes-
dienst der kroatischen Mission
15.00 Uhr: Wk	 Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk  Rosenkranzge-
bet
Montag, 7.September
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet (für den Frieden)
anschl.	  Wk Hl. Messe
Dienstag, 8.September	
Mariä Geburt, Fest
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe 
anschl.	  Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr
15.00 Uhr: Wk	 Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrge-
meinde sowie für die Bewoh-
ner im Haus Julia und Haus St. 
Hildegard
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester
19.30 Uhr: Wk Medjugorje-Ge-
betskreis im Jugendheim
Mittwoch, 9.September
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet
anschl.	  Wk Beichtgelegen-
heit für Kurzbeichten
Donnerstag, 10.September	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk  Rosenkranzge-
bet
anschl.	  Wk Hl. Messe
anschl.	  Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr (Hei-
lige Stunde)

Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Sonntag, 6.September
10.00 Uhr: Gottesdienst – Prä-
dikantin Stephanie Rill – Die-
trich-Bonhoeffer-Haus
Dienstag, 7. September
15.00 Uhr: Konfirmandenun-
terricht, Ev. Gemeindehaus 
Nieder-Roden
Mittwoch, 9.September
14.30 Uhr: Seniorentreff – Die-
trich-Bonhoeffer-Haus

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Jügesheim (RZ) Am Sonntag, 
27. September, findet das gro-
ßes, traditionelles Kinder- und 
Familienfest auf dem Gelän-
de der Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim in der Berliner Str. 
2 statt. Nach dem großen Er-
folg vor zwei Jahren will man 
diesmal wieder auf unserem 
Gemeindegelände feiern. Die 
Rodau wird 2026 auf ihre ge-
liebten Heerscharen von 1.000 
Badeenten verzichten müssen, 
vielleicht führt sie deshalb 
auch nur so wenig Wasser.?!  

Schirmherr ist Bürgermeister 
Max Breitenbach. 
Das gesamte Gelände der Ev. 
Emmausgemeinde verwan-
delt sich zum Festgelände mit 
Spielstationen, Rollenrutsche 
und Spielmobil. Das sehr at-
traktive individuelle Entens-
tyling organisiert wieder der 
Kinderschutzbund. Genauere 
Informationen zum Ablauf des 
Entenwettbewerb auf der Web-
seite der Emmausgemeinde in 
einem Erklärvideo - oder vor 
Ort.

Auch das beliebte Kinder-
schminken in der Kita ist wie-
der dabei. Und natürlich gibt 
Speisen und Getränke, Kaffee 
und Kuchen dazu ein buntes 
Programm aus Musik und Tanz 
auf der Bühne.
Um 11 Uhr geht es mit einem 
Familiengottesdienst los. Die 
Preisverleihung an die Siege-
renten findet gegen 14.30 Uhr 
statt.
Die gelben Enten können an 
den üblichen Vorverkaufsstel-
len oder vor Ort erworben. 

Entenrennen wieder mal anders 

Rodgau (RZ) Die Sammlung 
vom Mai war erneut erfolg-
reich. Es kam ein Anhänger mit 
über 18 Quadratmeter Textili-
en zusammen. Und so möchte 
Sascha Wolf aus Dudenhofen 
die Aktion für den im Oktober 
geplanten Hilfstransport wie-
derholen. Er ist Mitglied des 

Hilfsprojektes „Casa de Copii“ 
- „Villa Kunterbunt“, welches 
Kinderheime und bedürftige 
Menschen in Rumänien unter-
stützt, und begleitet den Trans-
port nach Rumänien. 
Gesucht werden wieder gut 
erhaltene Kleidung, Bettwä-
sche und Handtücher. Wer 

entsprechende Sachspenden 
hat, kann diese am kommen-
den Donnerstag, 10. Septem-
ber, zwischen 15 und 18 Uhr 
am Bürgerhaus in Dudenho-
fen abgeben. Spender melden 
sich direkt am Parkplatz des 
Bürgerhauses an der Georg-Au-
gust-Zinn-Straße.

Kleidung, Bettwäsche und Handtücher für Rumänien

Am Kerbsamstag, 5. September, 
lädt die Kolpingsfamilie zu ei-
nem Kerbschobbe am gemütli-
chen Lagerfeuer um 19.30 Uhr 
(nach dem Kerbgottesdienst) 
hinter dem Haus der Begeg-
nung ein. Für Essen und Trin-
ken ist gesorgt.

Kolpingsfamilie              
Jügesheim

Nieder-Roden (RZ) Gerade mal 
eine Woche nach dem som-
merlichen Open-Air-Konzert 
der Polyhymnia traf sich der 
gemischte Chor des Vereins zu 
einem Probewochenende in 
Hammelburg. Vorbereitet wer-
den sollte das Herbstkonzert, 
die nächste Veranstaltung im 
Zyklus „Jahreszeiten“. Im ein-
ladenden Ambiente der Baye-
rischen Musikakademie, einem 
ehemaligen Franziskaner-Klos-
ter im malerischen Saaletal, 
wurde 2 Tage lang intensiv 
an den neuen Stücken gefeilt. 
Vom Pop-Hit von Opus über 
Songs von Louis Armstrong 
und Udo Jürgens bis hin zu ei-
nem Lob des Weins aus einem 
Haydn-Oratorium reicht das 

weitgespannte Repertoire, das 
die Polyvocals gemeinsam mit 
den anderen Chören des Ver-
eins ihrem Publikum präsen-
tieren wollen.

Das Herbstkonzert „Chor pur“ 
findet am 24. Oktober im Bür-
gerhaus Nieder-Roden statt.
Mehr Infos auf www.polyhym-
nia-niederroden.de.�  (Foto:p.)

Polyhymnia probt im Kloster
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Die 
Treuhandstiftung 

als Erbe
Viele Menschen wollen Gutes 
tun und der Allgemeinheit 
etwas Gutes hinterlassen. 
Hierfür gibt es verschiedene 
Möglichkeiten. Eine oft ideale 
Lösung ist die Treuhandstif-
tung. Sie bietet die Möglich-
keit, Vermögen gezielt für 
gemeinnützige Zwecke ein-
zusetzen, der Verwaltungs-
aufwand für die Errichtung 
einer von der Erbschaftsteuer 
befreiten Treuhandstiftung ist 
gering, und das Geld kommt 
da an, wo Sie es haben möch-
ten; in Absprache mit dem 
Finanzamt. Im Rahmen von 
vertraglichen Vereinbarun-
gen werden die Übertragung 
des Vermögens, die Aufga-
ben des Stiftungsträgers und 
die Satzungsbestimmungen 
festgelegt. Oft wird ein Gre-
mium eingerichtet, das den 
Stiftungsträger bei wichtigen 
Entscheidungen berät. Die 
Stiftung kann entweder aus-
schließlich aus den Erträgen 
ihres Vermögens wirken oder 
zusätzlich Spenden entgegen-
nehmen.
Lassen Sie sich beraten.

Professionelle 
Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an

m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

�AnzeigeHausZeit 2026 by LÖWE 
Ein Wochenende rund ums Bauen und Modernisieren  

am 12. und 13. September 

Kompetente Beratung und In-
spiration bietet den Besuchern 
die HausZeit by LÖWE am 
Samstag, 12.9., von 11 bis 17 
Uhr, und Sonntag, 13.9.2026 
von 13 bis 16 Uhr in der Sie-
mensstraße 4 in Kleinwall-
stadt.  Während einer Pro-
duktionsführung gewährt die 
Firma LÖWE Fenster spannen-
de Einblicke in ihre moderne 
Fensterproduktion. Auf dem 
Firmengelände bieten weite-
re ausgewählte und regionale 
Partner-Unternehmen wert-
volles Expertenwissen zu re-
levanten Themen aus erster 
Hand. Mit dem LÖWE Sanie-
rungs-Check erhalten Inter-
essierte zudem eine erste und 
unverbindliche Einschätzung 
ihres persönlichen Bau- und 
Modernisierungsprojekts. Alle 
Fragen zum Thema Einbruch-
schutz beantwortet die Krimi-
nalpolizei. Der TV Hofstetten 
bietet Tischtennis-Action für 
Groß und Klein an. Die Aus-
stellungsräume bieten interes-
sante Eindrücke zum Anfassen 
und ein kleiner Imbiss rundet 
den Samstag in entspannt in-
formativer Atmosphäre ab.  
Am Sonntag sind die Ausstel-
lungsräume anlässlich des 
Herbstmarktes in Kleinwall-
stadt ebenfalls geöffnet und 

kompetente LÖWE Fachberater 
stehen bei Fragen gerne zur 
Seite. Um Anmeldung zu den 
Produktionsführungen am 12. 
September wird gebeten: www.

loewe-fenster.de oder Telefon 
06022-66300.
LÖWE Fenster Löffler GmbH
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt

LÖWE Fachberatung für Fenster und Türen � (Foto: p)

fs_2026_500_069/1013558_sk

im Magen-Darm-Trakt und kann 
einen Teil der Nahrungsfette  
binden, bevor sie vom Körper auf- 
genommen werden. So wird die  
Ernährung auf einfache Weise  
weniger kalorienreich – auf natürli-
cher Basis und sehr gut verträglich.

Tabletten mit Mehrwert

Als Begleitung stellt formoline 
die kostenlose My-formoline App 
zur Verfügung. Sie hilft, Schritt 
für Schritt neue Gewohnheiten 
zu etablieren – etwa mehr Be-
wegung in den Alltag zu integ-
rieren, bewusster zu essen und 
einfache Routinen aufzubauen.  
So entsteht ein Ansatz, der nicht 

nur auf kurzfristige Erfolge setzt, 
sondern das neue Gewicht lang-
fristig stabilisieren kann.

Die klare Antwort:

formoline L112 EXTRA auf alle Fälle 
im Anschluss an die Abnehmspritze 
verwenden. Alle, die beispielswei-
se unter Spritzenangst leiden, Be-
denken wegen der GLP-1-Kosten 
oder möglicher Nebenwirkungen 
haben, sollten mit Ihrem Arzt über  
formoline L112 EXTRA als Therapie 
zum Abnehmen sprechen.

Ziel ist es, das mit Ihrem Arzt er-
reichte Ergebnis nicht dem Jo-Jo-
Effekt zu opfern. formoline L112 
ist eine millionenfach bewährte und 
alltagstaugliche Lösung, die sich 
gut in das Leben integrieren lässt.

Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.GLP-1-weiterdenken.de

Abnehmspritze – und was dann?
Viele Menschen erleben während 
GLP-1-Therapien eine deutliche Ge-
wichtsabnahme. Doch nach dem  
Absetzen zeigt sich die wahre  
Herausforderung, der Jo-Jo-Effekt:  
Meist kehren alte Gewohnheiten  
zurück – und damit auch die ver-
lorenen Kilos. Daher stellt sich für 
viele eine entscheidende Frage: Wie  
bleibt das neue Gewicht stabil?

Abnehmen ist nur der erste Schritt

Gewicht mit teuren Spritzen zu ver-
lieren ist das eine – es dauerhaft zu 
halten das andere. Viele Menschen 
merken erst nach der Therapie, wie 
wichtig eine stabile Begleitung in 
dieser Phase ist. Denn der Körper 
hat sich verändert, der Alltag bleibt 
aber oft derselbe. Umso wichtiger  
sind Strategien, die helfen, den neuen 
Zustand zu festigen und Rückschritte 
zu vermeiden – ohne Druck, sondern 
alltagstauglich und realistisch.

Unterstützung für die Zeit danach

Ein neues Konzept mit formoline L112 
EXTRA nimmt genau diese Phase  
nun in den Blick. Das bewährte  
Medizinprodukt unterstützt Men-
schen seit vielen Jahren beim 
Abnehmen und Gewichthalten.  
formoline L112 EXTRA wirkt lokal  

ANZEIGE

formoline L112/formoline L112 EXTRA. Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle. Vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten. 
Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr 
selten Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. Stand der Informationen: 02/2026. • IQVIA™ (IMS HEALTH GmbH & Co. OHG) 
Stand April 2026 • Hersteller: Certmedica International GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg, 060 21 / 150 93 – 0                     fEE4_0626_M_DE

Rezeptfrei in der Apotheke

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

Kaufe Autos 
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Ihr Profi rund ums Haus!
Gartenpflege, Reinigungsarbeiten,
Pflaster-, Verputz- und Malerarbei-
ten. Zuverlässig, sauber und fair.
Kostenlose Besichtigung & unver-
bindliches Angebot. Anruf &
WhatsApp: +49 172 6571980

Sabina, 66 J., mit schönen blon-
den Haaren u. schlanker Figur. Bin
ganz natürlich, anpassungsfähig,
familiär u. sorge gerne für ein sau-
beres, kuscheliges Zuhause, in
dem wir uns geborgen fühlen. Fin-
de ich hier einen lieben Mann, der
mit mir das Alleinsein beenden
will? Kostenl. Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Ich, Helene, 78 J., mit schöner
weiblicher Figur, noch nicht lan-
ge verwitwet, suche pv einen lie-
ben Mann (Alter egal) hier aus der
Gegend. Ich bin fleißig, zärtlich,
häuslich, eine gute Autofahrerin,
Köchin u. saubere Hausfrau. Ich
habe keine großen Ansprüche,
möchte einfach wieder für jeman-
den da sein. Kontakt Tel. 0151 -
20593017

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck, 
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren, 
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder, 
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope, 
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel, 
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret, 
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von 
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.  
         Tel.: 069 - 34 87 58 42

FRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, 

Eisenbahn, Leder- und 
Krokotaschen, Silberbesteck, 

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, 
Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, 
Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, 
Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, 
Krüge, komplette Nachlässe sowie 

Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und 
Wertschätzung +++ 100% seriös 
und diskret +++ Barabwicklung 
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr

Tel.: 069 / 15 02 95 93

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 

Uhren, Perlen, Modeschmuck, Bern-
steinschmuck, Perücken, Puppen, 
Leder- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobelin, 

Messing, Bilder, Zinn, Silberbesteck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-

platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Bücher, Möbel, Gardinen.

Auch Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Beratung und Anfahrt 

sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret!
+++ Barabwicklung vor Ort +++ 

Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr 
Tel.: 06104 / 98 79 935

Dachdecker & Spenglerarbeiten
Steil- und Flachdächer aller Art.
Telefon: +49 174 4186370

Zierliche, hübsche Hausfrau 62
J., (im Vorruhestand), bin sehr lie-
bevoll, fürsorglich u. bescheiden.
Welcher Mann möchte auch nicht
mehr alleine bleiben? Bitte rufen
Sie heute noch an, damit wir uns
verabreden können. pv Tel. 0160 -
97541357

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung von Kopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt 
sich: 0174-8043973.

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc.  0163 6909267
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Infos & Anmeldung 
Produktionsführung:
www.loewe-fenster.de
oder telefonisch 
06022-66300

HAUSZEIT by Löwe

12.09.2026, 11 – 17 Uhr

Erleben & Entdecken:
• Produktionsführungen 
• Ausstellung geöffnet 
Informieren: 
Bau-Experten & Beratung
Genießen: 
Bewirtung & Austausch

Verkaufsoffener Sonntag

13.09.2026, 13 – 16 Uhr

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt 

EXPERTEN treffen. 
INSPIRIEREN lassen. 
ZUKUNFT planen.

by Löwe
Kompetente

Beratung 

& Inspiration –

gibt’s bei

LÖWE!

Rodgau (RZ) Was man mit 
„Seil-Hüpfe“ alles werden kann 
bewies einmal mehr der S.K.G 
Rope-Skipper Wilhelm Mar-
schall in Oslo anlässlich der 
Europa-Meisterschaft im Speed 
und in der Ausdauer. Das deut-
sche Team hat in allen Diszip-
linen abgeräumt. 19 Siege bei 
49 Podium- Plätzen konnten 
verbucht werden. 

Einen davon holte Wilhelm 
Marschall aus Rodgau. Was 
die S.K.G-Monster Jumper hier 
über Jahrzehnte aufgebaut ha-
ben, kann sich sehen lassen, 
sagt Abteilungsleiter Martin 
Schanz. Die „Seil Hüpfer“ sind 
längst zu einer eindrucksvollen 
Disziplin geworden, ergänzt 
der Vorsitzende der S.K.G, Lo-
thar Mark. Die Skipper der 
S.K.G sind seit Jahren eine 
Größe bei den hessischen und 
nationalen Meisterschaften. 
Als der 17-jährige GOS-Schüler, 
Wilhelm Marschall, sich für 
die Europäischen Meisterschaf-
ten qualifizierte kam Freud 

und Leid zusammen. Wie 
soll das gehen für den jungen 
Mann, eine Woche Norwegen? 

Wer soll das bezahlen? Solche 
Beträge hat auch die S.K.G 
nicht in ihren Budgetplänen. 
Schnell war ein Freundeskreis 
zusammengestellt, eine Spen-
denaktion sorgte für die finan-
zielle Unterstützung und der 
junge Mann mit den schnellen 
Beinen und der hohen Ausdau-
er konnte nach Oslo fliegen. 
Dort gab er alles wie die stolze 
Mama berichtet.
In zwei Disziplinen trat er an:
Im Single Rope Speed Sprint, 
das ist hohe Geschwindigkeit 
am Seil mit 30 Sekunden Zeit. 
Wilhelm Marschall verpasste 
mit 87,5 Sprüngen knapp das 
Treppchen und erreichte Platz 
4. Platz 3 erreichte 89 Punk-
te. Das war Motivation für die 
nächste Disziplin.
Die Silbermedaille war ihm in 
der Ausdauer (3 Minuten) und 
der Schnelligkeit mit 418 Punk-
ten sicher. Vor Daniel Tröstl 
aus Österreich mit 405 Punk-
ten. Vor ihm holte Benedek 
Kovacs aus Ungarn Gold mit 
424 Punkten in „Single Rope 

Speed Endurance“. Da hat der 
Rodgauer alles gegeben mit 418 
Sprünge in 180 Sekunden. Ge-
zählt wird lediglich der rechte 
Fuß. 
Der DTB und die S.K.G sind 
stolz auf die Skipper/innen, de-
ren Einsatz, ihren Teamgeist, 
ihr Engagement, für unvergess-
liche Momente gesorgt haben.
Für die S.K.G ist der Erfolg von 
Wilhelm Marschall eine Bestä-
tigung. Es lohnt sich dranzu-
bleiben, den Breitensport mit 
seinen filigranen Facetten zu 
fördern und da, wo es gelingt, 
zur Spitze zu führen. S.K.G 
Vorsitzender Lothar Mark sagte 
zu diesem weiteren Erfolg: Wir 
bauen unser Leistungszentrum 
in Weiskirchen auch für solche 
Sportarten, die im Schatten der 
TV-Sportübertragungen stehen 
und trotzdem für ausgezeich-
nete Ergebnisse sorgen. Und 
bleiben unserer Haltung treu, 
keine Mitgliedsbeiträge in be-
zahlte Sportarten zu investie-
ren. Das sind wir den Mitglie-
dern schuldig.

Wilhelm Marschall im Rope Skipping auf der Überholspur

Wilhelm Marschall mit der 
Silbermedaille der Europameis-
terschaften im Rope Skipping 
in Oslo. � (Foto: privat)

Weiskirchen (RZ) Rücken-
schmerzen und Nackenver-
spannungen kennen die 
meisten von uns. Ursachen 
hierfür können einseitige All-
tagsbelastung und fehlender 
Bewegungsausgleich sein. Der 
Wirbelsäulenkurs soll Rücken- 
und Bauchmuskulatur wieder 
in ein gesundes Gleichgewicht 
bringen und Übungsimpulse 
auch für zu Hause vermitteln. 
Der Kurs geht über 10 Termine 

und kann auf Nachfrage von 
der Krankenkasse bezuschusst 
werden
Start ist am Freitag, 11.Septem-
ber, um 9 Uhr. Der Kurs findet 
in Weiskirchen, im Gymnas-
tikraum in der Sporthalle, Am 
Sportplatz 7, statt. Eine Voran-
meldung ist über die S.K.G-Ge-
schäftsstelle erforderlich, die 
auch gerne weitere Auskünfte 
erteilt: Tel.645130 per E-Mail: 
info@skgrodgau.de.

Freie Plätze im                    
S.K.G-Wirbelsäulenkurs

Rodgau (RZ) Kinder im Alter 
von 6 bis 12 Jahre lernen, wie 
sie sicher auftreten, Grenzen 
setzen und in schwierigen Si-
tuationen stark bleiben – aus 
eigener Kraft!
Der Kurs ist dreiteilig, mit 
insgesamt 5 Stunden ange-
legt: Samstag, 26.September, 
von 10-12 Uhr und Sonntag, 
27.September, von 10-12 Uhr, 
Am Sonntag, 27.September, 
finde im Anschluss an den Kurs 
von 12-13 Uhr eine Eltern-Info-

veranstaltung statt.
Alle Termine finden in der 
EVO-Sportfabrik Rodgau, Weis-
kircher Straße 140 statt. Der 
Kurs wird geleitet von der zer-
tifizierten Resilienz- & Selbst-
behauptungstrainerin Claudia 
Baier.
Mitglieder der Sportfreunde 
Rodgau zahlen 30 Euro. Für 
nicht Mitglieder kostet die Teil-
nahme 40 Euro.
Anmeldung und Infos unter 
info@sportfreunderodgau.de.

Sportfreunde Rodgau  bieten wieder einen 
Selbstbehauptungskurs für Kinder an

Rodgau (RZ) Das Angebot an 
geführten Radtouren beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau geht 
weiter:
Am Sonntag, 13. September, 
geht es um 8.30 Uhr zwar nach 
Alzenau - und doch nicht. 
Eingekehrt wird nach 70 km 
in der Rasthütte Alzenau.  
Gegen 18 Uhr und nach ca. 

130 km mit ca. 600 hm wird 
man wieder zurück sein. Für 
Rückfragen steht Tourenlei-
ter Norbert Glenzendorf (Tel. 
06073/61228, E-Mail norbert.
glenzendorf@adfc-rodgau) ger-
ne zur Verfügung.
Um 14 Uhr geht es dann zu 
ehemaligen Richtstätten nach 
Frankfurt,  Offenbach und 
Heusenstamm. Nach einer 

Einkehr unterwegs und gera-
delten ca. 50 km wird man ge-
gen 18 Uhr zurück in Rodgau 
sein. Für Rückfragen steht 
Tourenleiter Stefan Janke (Tel. 
0160/4891350, E-Mail stefan.
janke@adfc-rodgau) gerne zur 
Verfügung.
Am Dienstag, 15. September 
startet um 18 Uhr die Diens-
tags-Feierabendtour. Bis 22 Uhr 

werden bis zu 40 km geradelt 
und am Ende oder zwischen-
drin ist eine Einkehr. Kontakt: 
fat-team@adfc-rodgau.de. Bitte 
an das funktionierende Fahr-
radlicht für die Rückfahrt den-
ken. 
Treff- und Startpunkt ist der 
Hermann-Sahm-Platz zwi-
schen Rathaus und Kirche in 
Jügesheim.

Geführte Radtouren zum Rasthütte Alzenau, Richtstätten in 
Frankfurt und auf Feierabendtour beim ADFC Rodgau 

Köln/Rodgau. Was für ein 
Auftakt in die neue Saison 
der 3. Liga Süd-West: Die HSG 
Rodgau Nieder-Roden erkämpft 
sich beim Longericher SC ein 
30:30 (16:18) und nimmt damit 
einen verdienten Punkt aus 
Köln mit. In einer intensiven 
und über weite Strecken ausge-
glichenen Partie bewiesen die 
Baggerseepiraten vor allem in 
der Schlussphase Nervenstärke 
und Moral.
Die Vorzeichen waren durch-
aus anspruchsvoll. Der Lon-
gericher SC ging nach seinem 
überraschenden Erfolg im 
DHB-Pokal gegen den Zweitli-
gisten HSG Nordhorn-Lingen 
mit viel Selbstvertrauen in 
den Saisonauftakt. Doch die 
Rodgauer ließen sich davon 
nicht beeindrucken und star-
teten mit großer Energie in die 
Partie.
Von Beginn an präsentierte 
sich die HSG konzentriert und 
mit einer starken Körperspra-
che. In der Offensive fanden 
die Baggerseepiraten immer 
wieder gute Lösungen, wäh-
rend die Abwehr gegen die 
körperlich überlegenen Gast-
geber engagiert dagegenhielt. 
So entwickelte sich von An-
fang an ein Spiel auf Augenhö-
he. Die Rodgauer erarbeiteten 

sich zwischenzeitlich einen 5 
Tore-Vorsprung, der im  wei-
terenVerlauf etwas bröckelte. 
Trotzdem behauptete man bis 
zum Halbzeitpfiff  eine knappe 
18:16-Führung.
Nach dem Seitenwechsel er-
höhte Longerich den Druck 
und erzielte schnell den Aus-
gleich. Doch die HSG hielt da-
gegen, blieb auch in schwieri-
gen Phasen ruhig und ließ sich 
nicht von ihrem Weg abbrin-
gen. Immer wieder schafften es 
die Sommer-Jungs, einen Tref-
fer vorzulegen. Vor allem der 
umsichtige Antreiber Simon 
Brandt war es, der in dieser 
Phase das Angriffspiel der Bag-
gerseepiraten mit großer Dy-
namik und Übersicht leitete. 
Aber auch die Kölner blieben 
dran und zeigten ihrerseits, 
welche Klasse in ihnen steckt. 
Das spannende und intensive 
Match entwickelte sich in den 
letzten Minuten zu einem ech-
ten Krimi. Beide Mannschaften 
hatten mehrfach die Möglich-
keit, das Spiel für sich zu ent-
scheiden, letztendlich blieb es 
aber beim leistungsgerechten 
30:30. Ein Punkt, mit dem bei-
de Teams gut leben konnten.
HSG-Trainer Christian Som-
mer war nach der Partie ins-
besondere mit dem Auftreten 

seiner Mannschaft zufrieden: 
„Wir sind mit einer tollen Kör-
persprache aufgetreten, haben 
immer an uns geglaubt.“
Aus einer insgesamt starken 
Mannschaft ist Luca Möller 
besonders hervorzuheben. Der 
Youngster feierte ausgerechnet 
am Spieltag seinen 17. Geburts-
tag und beschenkte sich und 
sein Team mit wichtigen Tref-
fern. Für einen 17-Jährigen bei 
einem anspruchsvollen Dritt-
ligaspiel eine bemerkenswerte 
Leistung – und sicherlich ein 
Geburtstag, den der junge Bag-
gerseepirat so schnell nicht ver-
gessen wird.
Ebenfalls überragend präsen-
tierte sich Sam Hoddersen. Der 
HSG-Linksaußen war mit 14 
Treffern erfolgreichster Werfer 
der Baggerseepiraten und stell-
te wieder einmal seine offensi-
ve Qualität eindrucksvoll unter 
Beweis.
Damit startet die HSG Rodgau 
Nieder-Roden mit einem mehr 
als verdienten Punktgewinn 
in die Saison. Nach den Verän-
derungen im Kader und meh-
reren Abgängen war der Sai-
sonauftakt eine erste wichtige 
Standortbestimmung. Das Er-
gebnis macht Mut – vor allem 
aber die Art und Weise, wie die 
Mannschaft aufgetreten ist. .

Baggerseepiraten zeigen Moral                                
und belohnen sich mit einem Punkt

30:30-Unentschieden beim favorisierten Longericher SC 

Rodgau (RZ) Rund um das 
Maingau-Energie-Stadion gibt 
es von Samstag, 12. September, 
12 Uhr, bis Sonntag, 13. Sep-
tember, 12 Uhr eine geänderte 
Verkehrsführung. Grund hier-
für ist der „24-Stunden-Lauf“. 

Im Straßenabschnitt „Am 
Weichsee“ gilt ein Halteverbot 
und Fahrzeuge werden über 
Wirtschaftswege umgeleitet. 
Als Parkmöglichkeiten dienen 
dient das Gelände an der Sport-
anlage.   

Verkehrsbehinderung am Stadion                           
am Weichsee
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